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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
M i t t e l - R h

°

e i n k r e i s.
Nrö . 7. Mittwoch den 25 . Januar 1837.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog ha¬

ben die erledigte Pfarrei Seefelden , Amt « Sa¬
lem , dem Pfarrer Karl Konstanz er in Bal -
lersweil gnädigst zu übertragen geruht . Dir
Kompetenten um die hiedurch erledigte Pfarrei
Balter - weil , Amt « Jestetten , mit einem beiläu¬
figen Einkommen oon 5 bis 600 fl . haben sich
gemäß der Verordnung vom Jahr 1810 ReggSbl .
Nro . 38 - Art . 2 . und 3 . bei der Regierung deS
Oberrheinkreise « zu melden .

Der durch den Dienstaustritt des Schulleh¬
rers Joseph Jscle längst erledigte kath . Filial -
schuldienst zu Staufen , Pfarrei Brcnden , Amt «
Bonndorf , mit dem gesetzlich requlirten Dienst¬
einkommen von 140 fl . jährlich nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 26 Schulkinder auf 1 fl . 30 kr.
jährlich für jedes Schulkind festgesetzt ist, wird
zur Wiederbesetzung mit dem Bemerken wieder¬
holt ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten
um denselben innechalb vier Wochen nach Maß - r
gäbe der Verordnung vom 7 . Juli v . I . Rggblt . °
Nro . 38 . durch ihre Bezirksschulvisilaturen bei ?
der Bezirksschulvisitütur Bonndorf zu melden l
haben . f

Durch die Dienstentlassung des Schullehrers !
Joseph Anton S teg ma i cr ist der kath . Schul - ß
und Meßnerdienst zu Michelbach , AmtS Gerns¬
bach , mit dem gesetzlich regulirten Diensteinkvm -
men von 175 fl . jährlich , nebst freier Wohnung
und Anihcil am Schulgelde , welches bei einer
Anzabl von etwa 150 schulpflichtigen Kindern
auf 1 fl . fŝ jebcst Kind jäbrlich festgesetzt ist,
erledigt worden . Die Kompetenten um diesen
Dienst haben sich nach Maßgabe der Verord¬
nung vom 7 . Juli d I . Rggsbll . Nro . 38 .
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks -
schulv.sttatur Gernsbach zu Ottenau innerhalb
4 Wochen zu meiden .

Bei der Volksschule zn Weingarten ist eine
Unterlehrerstelle , an Gehalt und Verpflegung 150fJ .
betragend , nebst einem von hieraus zu bestim¬
menden Antheil ary Schulgeld zu besetzen. Die
Berwerber um dieselbe haben sich durch ihre Be -
zirksschulvisttaturen bei der Bezirksschulviflratur
Durlach zu melden .

U nterg er ichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , aufgefordert , solche in der hier »men zum
RichtigftellungS - und DorzugSverfahren 'an -
geordneien Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich öder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die crwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , i» Bezug auf die Bestimmung deS
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Richrerfcheinendrn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden solle« . Aus dem

Oberamr Bruchsal .
( 1 ) zu Bruchsal au ten in Gant erkann¬

ten Nachlaß des Malers Joh . Adam Günther ,
auf Freitag den 17 . Februar d . I . früh 8 Uhr
auf diesseitiger Gerichlskanzlei . AuS dem

Oderamk Lahr .
( 1 ) zu Heiligenzell an die Florian

Vogelsgsang
'
fchen Eheleute , welche mit ihren

Kindern nach Amerika auSwandern wollen , auf
Mittwoch den 8 . Februar d I . früh 8 Uhr In
diesseitiger Oberamlskanzlei . AuS dem



44
Oberamt Offenburg . _

( 1 ) zu Offenburg an den ledigenSchrei¬
nergesellen Franz .Sale - Schmidt , welcher
nach Nordamerika auswandern will , auf Sam¬
stag den 4 . Februar d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben eontrahirt werden , A . d.

Stadtamt Freiburg
(3 ) von Freiburg dem Geisteskranken

ledigen Heinrich Bader , für welchen ein Vor .
wund in der Person des Universitatsbuchbinder
Maier dahier bestellt worden .

( 3 ) von St . Georgen der Geisteskranken
Maria Anna K o ch , für welche ein Vormund in
der Person des Georg Liebherr von Wendlin¬

gen bestellt worden . Aus dem
Oberamt Offenburg .

(3 ) von Niedersch opfheim der mit Ge -

müthSschwacke behafteten ledigen großjährigen
Magdalena Ehret , für welche der Burger Tho¬
mas Himmelsbach von da zu ihrem Pfleger
bestellt worden .

( 2 ) von Kittersburg dem mitGemuths -

schwäche behafteten Andreas Ritter , für wel¬

ch« , der bereits bestellte Pfleger Johann Hü¬

gel von da als solcher bestattigt worden . A . d .
Oberamt Pforzheim .

(3 ) von Pforzheim dem verschwenderi¬
schen ledigen Küfer Ludwig Ritt mann , für
welchen Traubenwirth Schrolh von da als

Aukstchtspfleger aufgestellt worden . Aus dem
Bezirksamt SinSheim .

(3 ) von Reihen dem mit Gemüthsfchwäche
behafteten ledigen Johann Georg Gaiser , wel¬

chem der dortige Bürger Jakob Gaiser , Bauer ,
als Beistand beigegeben worden .

(3 ) Karlsruhe . f Mundtodterklärung . f
Eonditor C . F . Schmidt jun . dahier , wurde
durch Erkenntniß vom 9 . v . M . im ersten Grade
für mundtodt erklärt und für ihn heute Han¬
delsmann Herz er von hier als Aufstchtspflegcr
verpflichtet , was hiemit unter Hinweisung auf
L . R . S . 513 . bekannt gemacht wird .

Karlsruhe den 6 . Januar 1837 .
Großh . Stadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Elken heim . ^Vorladung .) Der zur

Conscriptivn xro 1837 gehörige mit LooS Num¬

mer 49 . zum Activdienst berufene aber bei der
Aushebung nicht erschienene Karl Gräber von
Altdorf wird andurch aufgefordert sich binnen
6 Wochen dahier zu stellen , und über sein Aus¬
bleiben zu verantworten , widrigenfalls er alS
Refraktär behandelt und nach den Landesgesetzen
bestraft werden würde .

Ettenheim den 10 .' Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Pforzheim . f Vorladung . ^ Die'
Ehefrau des Michael Beker von Weiler » Su¬
sanns geb . Zeh , welche seit . beiläufig | Jahren
von Hause abwesend ist und ohne Einwilligung
ihres Ehemannes und ohne diesseitige Erlaubniß
nach Amerika ausgewandert sein soll, wird hier¬
mit aufgeforderl , binnen 6 Monaten hieher zu¬
rückzukehren und sich wegen ihres Austritts zu
verantworten , widrigenfalls gegen sie nach der
Landeskonstitution wieder ausgetretenen Unter -
thanen und nach dem Gesetz vom 5 . Oct . 1820
verfahren wird .

Pforzheim den 6 . Januar 1837 .
Großh . Odcraml .

(2) Karlsruhe . sDiebstahl .) Aus einem
hiesigen Privathause wurden gestern zwischen 12
und 4 Uhr Mittags die unten beschriebenen stl-
berplattircen Leuchter entwendet , was Wir hier¬
mit zur öffentlichen Kennlniß bringen .

Karlsruhe den 18 . Januar 1837 .
Großherzogl . Stadtamk .

Beschreibung der Leuchter .
Dieselben waren ohngefahr 1 Fuß hoch schon

etwas gebraucht , mit einem rölhlichen Schimmer ,
oben mit einer Draperie , unten mit einem klei¬
nen Kränzchen verziert . Der untere Theil war
mit Rosetten versehen .

(1 ) Rastatt . sDiebstahl .^ Vor einigen
Tagen wurden dahier nachbezeichnete Gegenstände
aus einem Schranke entwendet , nämlich :

1 ) Ein Paar schwarztuchene fast noch neu «
lange Beinkleider mit braunen Metalknöpfen und
Flügeltaschen ohne Knopflöcher .

2 ) Ein goldener fa ? onirter mit Zinn oder
Blei ausgefüllter Fingering mit einem glatten
Plättchen .

3 ) Ein solcher mit durchgezogenen blonden
Haaren und mit einem Plättchen , worauf die
Buchstaben A . W . gravirt sind .

4 ) Zwei goldene runde fatzvnirte Hemdknöpf ,
chen mit einem Granatsteine in der Mitte .

5 ) Ein solches in der Form eines Vierecks ,
dessen Seiten etwas einwärts gebogen find , und
dessen Rückseite aus Silber besteht .
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Was wir Behufs der Fahndung zur öffent¬
lichen Kenntniß bringen .

Rastatt den 20 . Januar 1837 .
Großh . Oberamt .

(1) Marbach am Neckar . ^Nachforschung
nach der vermißten ledigen Katharina Bauer
von Klcinbothwar .j Am Sonntag den 4 - Sep¬
tember v. I . hat sich die ledige Katharina Bauer
auf eine unerklärbare Weise aus ihrem Dienst¬
hause entfernt . Aste Nachforschungen nach ihr
blieben bisher vergeblich . Die Vermulhungen ,
daß sie irgendwo heimlich ihre Entbindung halten
wölbte , od^ r daß sie auf irgend eine Weise ver¬
unglückt » oder durch dritte gewaltsame Hand
könnte beschädiget worden sein, liegen sich gleich
pahe . Es werden nun sammtliche Justiz - und
Polizeibehörden angelegentlich ersucht auf die
Katharina Bauer fahnden und sie im Betrctungs -
falle hieher liefern , oder etwaige Notitzen über
ihr Schicksal schleunigst hieher miltheilen zu wollen .

Signalement
Die Bauer , welche sich am Sonntag den

4 . September 1836 während des VormittagS -
GotteSdiensteS entfernte , hatte nichts bei sich als
ein Bogenzeinlein . Sie war sonntäglich geklei¬
det und trug einen Rock und Kittel von dun¬
kelgrünem Ziz mit Sternchen und Flämm -
chen gemodelt , eine braune zizene Schürze ,
ein schwarzes halbseidenes Halstuch mit gefärb¬
tem Lauf , ein ächtes Kranaden - Nüster , eine
schwarze kleine Flohrhaube , Schuhe und weiße
Strümpfe . Sie ist geboren im April 1805 , ziem¬
lich groß und schlanker Statur , befand sich zur
Zeit ihrer Entweichung etwa im 7 Monate der
Schwangerschaft , sie hatte ein gesundes Aussehen ,
schmale Wangen , proporlionirle Nase , mittel¬
mäßigen Mund , rundes kleines Kinn , hellbraune
ins blonde stechende Haare , dergleichen Augbrau -
tien , gute Zähne , graue Augen .

Marbach den 9 . December 1836 .
König ! . Würtemb . Oberamtsgericht .

Vorstehendes wird auf besonderes Ansuchen
deS Königlich Würtembergischen Oberamtsgerichts
Marbach am Neckar , damit Fahndung eintreten
kann , bekannt gemacht .

Pforzheim den 18 . Januar 1837 .
Großh . Oberamt .

tl ) Eberbach . sBekanntmachung . ] Am
2 . Juni v . I . Nachts 11 Uhr wurde Gendarm
Centmaier zu Wagenschwend im Dienst meu -
chelmvrderisch erschossen, ohne daß bis jetzt die
Untersuchung zur Entdeckung deS ThäterS geführt
hätte . Durch höchsten Ministerialerlaß vom
12. v . M. Nro . 13906. ist jetzt auf die Ent.

deckung des ThäterS ein Preis von 200 fl . ge¬
setzt, was wir hiermit in Folge höherer Berfü .
gung bekannt machen .

Eberbach den 11 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Durlach . sStraferkenntniß .^ Da
Johann Jakob Feßler von Weingarten und
Johann Karl Bitte mann von Spielberg sich
auf die öffentliche Vorladung vom 12 . Novbr .
1836 Nro . 22,780 zur Genüge ihrer Conscrip ,
tionspflicht nicht gestellt haben , fo werden sie
der Refraktion für schuldig erklärt , und unter
Vorbehalt der persönlichen Bestrafung jeder in
eine Strafe von 800 fl. für den Fall , daß sie
ein Vermögen von 2400 fl . haben , oder erhal¬
ten werden , im Falle gegenwärtig oder künftig
geringeren Vermögens aber in eine einem Drit -
theile dieses Vermögens gleichkommende Strafe
verfällt .

Durlach den 19 . Januar 1837 .
Großh . Oberamt .

Kauf - Anträge .
(3 ) D u r l a ch . sLiegenschaftSversteigerung . j

In der Gantsache deS verstorbenen Franz Roth
vom Kalkofen werden in Folge richterlicher An »
vrdnung vom 10 . d . M . Nro . 670 . Donnerstag
den 9 . Februar 1837 . Nachmittags 2 Uhr auf
dem Rathhause zu Söllingen , folgende Liegen¬
schaften zu Eigenthum öffentlich versteigert , alS :
eine zweistöckige Behausung , worunter zwei ge¬
wölbte Keller sich befinden , nebst Scheuer , Stal¬
lung , ein besonderes Nebengebäude , eine Ziegel¬
hütte , Schweinstätte und Waschhaus ; sodann
34 Ruthen , 1 Viertel , 23 Ruthen Garten und
Ackerfeld , Wiesen und Weinberge , mit ungefähr
800 tragbaren Obstbäumen , alle - beieinander
auf dem Thalberge , Söllinger Gemarkung gele¬
gen ; ferner : 10 Morgen 17 Ruthen in der Nähe
dH vorbeschriebenen Guts herumliegende verschie¬
dene Parcellen . Dieses wird mit dem Anfügen
öffentlich bekannt gemacht , daß der endgültige
Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungspreiß zu
9935 fl . erlöst werde .

Durlach den 13 . Januar 1837 .
Großh . AmtSrevisorat .

(1 ) Karlsruhe . sJagdverpachtung . ^ Nach¬
dem zufolge hohem Erlaß Großh . Direktion der
Forstdomänen und Bergwerke vom 20 . December
v . I . Nro . 11447 . der Pacht der Steinmaurer
Domänenjagd aufgelöst wurde , so wird bis Mon¬
tag den 6 . Februar d. I . Vormittags 9 Uhr
dies« Jagd wieder auf» neu « und zwar für die
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Zeit vpm 6 . Februar h. I . bis zum 17 . Juli >
1838 zu Rastatt auf dem WathhauS an den
Meistbietenden öffentlich verpachtet werden , und
die SteigerungSliebhabcr mit dem Bemerken hie¬
zu eingeladen , daß

1 ) dieser Jagddistrikt
a) die Steinmaurer Gemarkung , mit Aus¬

nahme des Feldes , welches oberhalb der
Murg liegt , und an die Gemarkung Ra¬
statt und Plittersdorfs grenzt ,

b) den Oettigheimer Wörthwaid , den Oet --
tigheimer Röllyer , das Jllinger Neufeldle
und die Gründelwiesen , Jllinger Gemar¬
kung rc . umfaßt ;

2 } der Pachter zur Ausübung der hohen und
niedern Jagd berechtigt ist ;

3 ) ausländische Pachtliebhaber einen innlandi -
sche» annehmbaren Bürgen stellen müssen ;

4 ) Nachgebote nicht angenommen werden, und
wenn bei der Versteigerung die Taxation erreicht
wird , der Zuschlag ohne RatistcalionSvorbehalt
sogleich erfolgen wird ;

5 ) Landleute und Handwerker nur dann zur
Steigerung zugelassen werden, wenn sie von dem
Bezirksamt ein Zeugniß beibringen , daß durch
Uebernahme des Jagdpachts weder ein Nachtheil
für ihr« Familie noch für das öffentliche Wohl
zu befürchten ist, und

6 ) die wetteren Pachtbedingungen die Pacht¬
liebhaber täglich in diesseitiger Kanzlei dahier oder
bei der BezirkSforstci Rastatt einfehen und auch
alle weitere Auskunft über diesen Jagdpacht er¬
halten können .

Karlsruhe den 22 . Januar 1837 .
Großh . Forstamk Ettlingen .

(2 ) Krautheim . fÄpothekenverkauf . Î Die
Apotheker Fessenmaiers Wiktwe , Felizitas ,
geb . Make dahier, ist Willens ihre eigenkhüm -
lich besitzende Apotheke einer freiwilligen Ver¬
steigerung auSzusetzen. Dieselbe besteht in einem
zweistöckigten von Stein erbauten Wohnhaus mit
einem sehr geräumigen gewölbten Keller, im un¬
tern Stock ist die Dfficin zur Linken des Ein !

gangS , jur Rechten ein Wohnsiübchen und die
daran stoßende Küche, im 2 . Stock befinden sich
4 heitzbare Zimmer und im vbern 1 Zimmer ,
Magd - und Marerialienkammer nebst Speicher .
Da » Gebäude ist ganz neu erbaut , 37 Schuh
lang und 20 Schuh breit und liegt an der Haupt¬
straße mitten in der Amlsstadt Kraulheim im
Jaxtthal - Dazu wird gegeben ein vor der
Stadt mit einer Mauer umgebener Gemüsgar -
ten, 10 Rulheu Maasgehalt . Zur Versteigerung
hat man Tagfahrt auf Donnerstag den 16 . Febr .
d . I . Vormittags 10 Uhr auf dem Rathhausr

dahier festgesetzt , wo sodann die nähern Bedingun¬
gen bekannt gemacht werden .

Krautheim , den 12 . Januar 1837 .
Großh . Amtsrevisorat .

(2 ) Oberöwisheim . (Zwangsversteige¬
rung .) Zufolge richterlicher Verfügung Großh .
hochlöbl . Oberamts Bruchsal vom 13 ., Dicembev
1836 Nro . 27143 . werden dem hiesigen Bürger
Georg Adam Ne ff nach der Vvllstreckungsvrd -
nung Abschnitt VI . seine auf hiesiger Gemarkung
befindliche Liegenschaften am Montag den 13 .
Februar d . I . Nachmittags '4 Uhr auf dem
RathhauS dahier öffentlich zu Eigenthum verstel»
gert und der endgültige Zuschlag crcheilt - wench
der Schätzungspreis oder darüber erlöst « ird. -

1 ) 20 Rth . , eine halbe Behausung sammt Gar -,
ten auf dem Kirchberg, eins . Michael Ritz¬
mann anders. Andreas Zimmermann,

'
vor -

nen die Kirchengaß hinten Joseph Roths
Wittwe .

2 ) 20 Rth . Weinberg im Haug , neben Elisa¬
beth « Zimmermann und Jakob Rikert .

3) 27 Rth . Weinberg im Sichert , neben Mi¬
chael Daiß und Elias Strauß .

4 ) 20 Rth . Weinberg im Kirchthal , neben Ja¬
kob Rikert und Peter Bekschcs Erben .

Zelch Kirchthal .
5) 274 Rth . Acker in der Mihlhalden , neben

Gewann und Christoph SchönS Erben .
6 ) 1 Vrtl . im Genswaßen , neben Gewann und

Christoph SchönS Erben .
Zelch Klemst .

7) 191 Rth . im Ferrenberg , neben Franz Wall¬
burg jg . und Bürgermeister Holzmiller .

8 ) 234 Rth . Acker in der Pfannen , neben Jo¬
hann Jakob Iimmermann und Christian
Bühn .

Zelch Hvfacker. '

9 ) 20 Rth . im Weiherwcg , neben der Gemein¬
schaft und Georg Neff .

10 ) 20 Rth . im Frohnberg , neben Jakob Rikert
und Peter Zimmecmann .

11 ) 274 Rth . im Miltlcn - Haug , neben Jakob
Rikert und Andrea » Feßler .

12 ) 1 Vrtl . 12 Rth . auf der Bättcrgaß , neben
Zacharias Kunz und Gemeinschaft .

OberöwiSheim den 12 . Januar 1837 .
Bürgermeisteramt .

( 2) Steinach . ( LiegenschaftSverkauf .) Zu¬
folge richterlicher Verfügung vom 14 . September
Nro . 4455 . und vom 15 . Dezember v . I . Nro .
6065 . wird Mittwoch den 8 . Februar d . I .
Nachmittag - 2 Uhr im Gasthaus zur Sonne dahier
den Flafchenwirth Thomas Bau män '

schen Ehe -
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Teufen im Wege de- gerichtlichen Zugriffs durch
öffentliche Versteigerung dem Verkauf auSgesetzt .

1 ) Das Gasthau - zur Flasche mit der Schild -
wirthschaftSgerechtigkeit im Dorf Steinach , ob
der Pfarrkirche an der Landstraße , eins . Anton
Schwendemann , anders . Stephan Fix , Becker ,
hinten das Oekonomiegebäude und Waschküche ,
2 Stock , unten mit Stein und oben mit Holz
und Stein gebaut . Im untey , Stock ist eine
große Wirkhsstube , ein Nebenzimmer , eine ge¬
räumige Küche , eine Metzig und ein Keller nebst
2 Pferdeställen , um 18 —20 Pferd stellen zu
können nebst einem Holzremis , Im obern Stock
eine Stube , 6 Gastzimmer , ein großer Tanz¬
saal . Schatzungspreiß 9429 fl .

2 ) Das Back - und Waschhaus , hinter dem
Gasthaus . Schatzungspreiß 60 fl .

3 ) Die Schweinstall hinten am Haus . Schä -
tzungspreiß 25 fl .

4 ) Das hiezu gehörige Oekonomiegebäude
hinter dem Haus , eins , der Weg , anders . Collix
Matt . Schatzungspreiß 600 fl .

5 ) Der große Gemüßgarten , cos . 20 0
Ruthen hinter dem Dorfweg , eins . Georg Nack ,
anders . Lorenz Fix , Maurer . Schätzungspreiß
100 fl .

Hier wird bemerkt , daß vorstehende Liegen¬
schaften mit dem Gasthaus , als dazu erforder -
lich , in einem Gebot im Schätzungspreiß zu 10214 fl .
versteigert werden , und nicht einzeln .

6 ) Das cca . 14 Q Ruthen große Gärt¬
chen hinter dem Oekonomiegebäude , das von der
Wirthschast entbehrt werden kann , wird besonders
versteigert im Schätzungswerts » zu 84 fl . 44 kr .

Bedingungen .
1 ) Wenn der Schätzungswerth geboten wird ,

so wird endgültig zugeschlagen nach §. 1035 der
Prozeßordnung .

2 ) Jeder Steigerer hat einen solventen Bür¬
gen und Selbstzähler zu stellen , nebst Vorwei¬
sung eines Leumundszeugnisse - .

Weitere Bedingungen werden am Steige -
rungstage bekannt gemacht .

Die Ortsvorgesetzten werden ersucht , diese-
in ihren Gemeinden gefällig bekannt machen zu
lassen . Steinach den 3 . Jänner 1837 .

Bürgermeisteramt .
(1 ) Pforzheim . ^Holländer Bau - und

Rutzholz - Versteigerung . s Aus der Forstdomäne
Miktnerr , Distrikten Teufel - platt und Sonnen -
bero , werden durch Bezirksförster B ecke r verstei -
gert : Freitag den 3 . Februar d . I .^ " rhene Klötze, worunter ausge -

zeichnete « Holländerholz sich befindet ,2 „ buchene Klötze ,

91 Stamm Tannen und Forlen -Bauholz ,
198 Stück tannene Sägklötze .

Die Zusammenkunft ist frühe 49 Uhr zu
Söllingen am RathhauS , von wo die Steiglieb¬
haber in den Wald geführt werden .

Pforzheim am 20 . Januar 1837 .
Großh . Forstamt .

(1) Rastatt . sWeinversteigerung ĵ Am
Freitag den 3 . Februar d . I . Nachmittags um
2 Uhr , werden bei unterfertigter Verwaltung in
kleinen Abtheilungen versteigert :

20 Ohm 1834r und
36 „ 1835r Wein .

Rastatt den 19 . Januar 1837 .
Großh . Studienfonds - Verwaltung .

Pachtantrage und Verleihungen .
(2 ) Berwangen . sDie Verpachtung der

Gemeinds - Schäferei betreffend . ^ Bis Michaeli
d . I . geht der Bestand der Gemeinds -Schäferei
dahier zu Ende , und soll auf weitere 6 Jahre
verpachtet werden . Zur Verpachtung ist der
23 . Februar l . I . Mittags 1 Uhr anberaumt ,
wozu die Lusthabende Schäfer eingeladen werden .

Als wesentlich wird hierbei bemerkt , daß
dieselbe mit 300 Stück Schaafen beschlagen wer¬
den kann , und daß auswärtige Liebhaber sich
mit legalen Zeugnissen über ihre Vermögens »« «
hältniffen auszuweisen haben . Die übrigen Be¬
dingungen werden vor der Versteigerung bekannt
gemacht werden . Berwangen den 12 . Jan . 1837 .

Bürgermeister Stein .
Rathsschreiber Ehmann .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Lahr . sBekanntmachung ) Die aus¬

getretenen Gemeinderäthe Andreas Wenz und
Christian Schlenker zu Meisenheim sind wie¬
der erwählt worden

Lahr den 14 . Januar 1837 .
Großh . Oberamk .

(1 ) Kork . sBekanntmachung .^ Der An¬
wünschung der Friederike Charlotte Zuflucht
zu Kork durch ihre Stiefmutter die hinterlassene
Wittwe deS verstorbenen Gerichtsschultheißen Zu¬
flucht , Charlotte DorotheaHgeb . König allda ,
wurde von Amt stattgegeben und solche durch
Beschluß Großh . hochlöblicher Regierung deS
Miltel - RheinkreiseS vom 10 . d. M . Nro . 568 -
bestätigt , was hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Kork den 15 . Januar 1837 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

(1 ) Karlsruhe . sBekanntmachung .j Die
für da - Rechnungsjahr 1844 durch die Verfügung
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Großh . Kreisregierung vom 28 . M . Anzeige -
blart 1837 Nro . 2 . dem diesseitigen Bezirke zu -
gewiosencn Landallmpsengelder im Betrage von
100 fl . 524 kr . wurden fvlqendermaaßen unter
die anspruchsberechtigken
Seelenzahl reparirt :

Gemeinden nach
fl -

der
kr .

Blankenloch . . . . 8 15
Äüchig . 1 12
Eggcnstein . . . . 8 29
Hagsfeldeu . . . . 4 40
Hochstetten . . . . 2 584
Knielingcn . . . . 9 24
Linkenheim . . . . 7 —

Rintheim . . . .
Rüppurr .

3 47
6 48

Leopoldshasen . . . 3 56
Spöck . 6 40
Stafforth . 6 55
Graben . . . . . 9 46
Liedolsheim . . . . 10 8
Nusheim . . . » 6 21

100 524
Dieß bringen wir zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 12 . Januar 1837 .
Großh . Landamc .

(1 ) Bretten . fZehnt -Ablösung betreffend . ^
Die Gemeinde Diedclsheim und das Großh .
Evangl . Pfarramt allda haben über das dem
letztern auf der DiedelSheimer Gemarkung zu
4 zustehcnde Recht des Bezugs des kleinen
Zehnten einen Ablösungs - Vertrag abgeschlos¬
sen . Diejenigen , welche nunmehr einen An¬
spruch an daS Ablösungs - Kapital zu haben
glauben ; werden daher aufgeftrdert , solchen bei
Vermeidung des im § 17 . des Ablösungs - Gese¬
tzes ausgesprochenen Rechts - Nachtheils binnen
3 Monaten dahier geltend zu machen .

Breiten den 17 . Dezember 1836 .
Großd . Bezirksamt .

( 1 ) Neckargemünd . sZehntabiösunq be¬
treffend . ! Zwischen der Großh . Domänenverwal¬
tung dahier und den Zehntpflichtigen zu Schwan¬
heim und Alremühl sind über die dem Großh .
Aerario zustehcnden Zehnten Ablösungsvcrlrage
abgeschlossen worden . Alle diejenige welche glau¬
ben rechtliche Ansprüche an diese Zehnlablösungö -
Kapitalien zu . haben , werden aufgefordert , solche
unter dem im h . 16 . deS Zehntablösungs - Gese -
tzeS angedrobken Rechlsnachiheile binnen 3 Mo¬
naten dahier anzumelden .

Neckacgemünd den 12 . Januar 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(2) Schwetzingen . fDienstantrag . ^ Bei
j Unterzeichneter Stelle kann ein solieder Theilungs -

Commisiär sogleich Beschäftigung finden .
Schwetzingen am 19 . Januar 1837 . ^

Großh . Amtsrevisorat .
(2 ) Reichenbach , Amts Ettlingen . sKa ,

pital zu verleihen .^ Bei der Heiligenverrechnung
Reichenbach liegen 1000 fl. auf erste gerichtliche
Hypothek zu 5 pCt . sogleich zum Ausleihen pa¬
rat , wovon auch in einzelnen Posten zu 100 fl .
abgegeben wird .

Reichenbach den 13 . Jan . 1837 .
Heiligenverrechner Becker .

( 1 ) Karlsruhe . fAnzeige .^ Bei Hof¬
bäck Gerwig ln Karlsruhe ist gute Kernen -
Kleien billigen Preißes zu haben .

Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben die erledigte Stadtpfarrei Bräunlingen dem
dortigen Pfarrverweser Fr . Xaver Steigmaier
gnädigst zu übertragen geruht .

Seine Königl . Hoheit derGroßhcrzog haben
die erledigte Pfarrei Aftholderberg , AmtS Pful -
lendorf , dem Pfarrverweser Joseph OechSlein
in Krotzingen gnädigst zu verleihen geruht .

Seine Königliche Hoheit der Großherzvg
haben die erledigte Pfarrei Jestettcn mit dem
Dekanate und der Schulvisitatur dem Pfarrver¬
weser Johann Baptist Buhl in Waldulm gnä¬
digst zu verleihen geruht .

Nachdem Schuladjunct Faulin in Hasel
auf den Schuldienst zu Windenreukhe Verzicht
geleistet hat , ist diese Stelle dem Schulgehülfen
zu Nonnenweier Christian Lauer übertragen
worden .

Der erledigte kath . F >lialschuldienst zu
Blumegg , Amts Bvnndvtf , ist dem Schulkandi¬
daten Franz Joseph Behrinqer von Oberibach ,
bisherigen Schulverwalter zu Blumegg , übertra¬
gen worden .

Allgemeine Versorgmigsanstalt im Groß -
Herzogthum Bade » .

Bekanntmachung .
Die durch Versetzung des Lehrers Fuhr zu

Eppingen erledigte Geschöfts ' rcundsteUo für dortige
Gegend haben wir an Herrn Di -, Wilhelm
daselbst übertragen , was hiermit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe den 16 . Januar 1837 .
Der V - rwalrungS Rath .

Rrdigirt und gedruckt unter VeraM 'vvrtlichkcil der C . F . Müller '
fchen Hofbuchhandlunz .
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